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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	100
Modultitel	Daten charakterisieren, aufbereiten und auswerten
Titel	LBV Modul 100-5 -  5 Elemente - Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio, Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio, Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio, Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio, Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio


	
Übersicht	Beurteilung der Kompetenzen mittels eines Kompetenzrasters.Das Kompetenzraster ermöglicht es, zu jedem Zeitpunkt des Lernprozesses eine Selbst- und Fremdbeurteilung durchzuführen und dabei die bereits erreichten Kompetenzen festzuhalten, den Lernfortschritt sowie die noch nicht erreichten Kompetenzen offenzulegen.Das Kompetenzraster erlaubt es so, dem individuellen Lernen und dem Lernfortschritt einer lernenden Person Rechnung zu tragen.Der Nachweis einzelner Kompetenzen erbringt die lernende Person durch die Performanz von Lernleistungen während der ganzen Zeit des Lernprozesses. Diese Ergebnisse sind die Teile des Portfolios.Ziel ist es, am Ende des Lernprozesses, die für das Modul notwendigen Kompetenzen erlangt zu haben.Wie und zu welchem Zeitpunkt die einzelnen Kompetenzen von den Lernenden zu erreichen sind, erfolgt im Dialog mit der Lehrperson, aber eben spätestens bis zum Ende des Moduls. Natürlich können nicht alle Kompetenzen erst am Schluss erreicht und überprüft werden. Es soll den Lernenden in Absprache mit der Lehrperson aber möglich sein, die Reihenfolge festzulegen.


Anzahl Elemente	5
Elementnummer	1

Beschreibung	Umgang mit Texten:a) Die Lernenden können erläutern, welche Bedeutung Lesestrategien in Bezug auf das Auswerten von Texten haben und können Informationen aus einem Text aufarbeiten.b) Die so gewonnen Informationen können die Lernenden ordnen und z.B. mittels eines Strukturbildes notieren und ihre Notizen Dritten erläutern.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Daten bzw. Datenbestand nach den für die Verarbeitung resp. Auswertung wichtigen Merkmalen hinsichtlich Struktur (Text, Datenblätter, Datenbank usw.) charakterisieren.
3	Aufgrund der Charakteristik eines Datenbestands die Informationen auswählen, die sich für eine bestimmte Auswertung eignen.
4	Unstrukturierte Daten in eine strukturierte, verarbeitbare Form bringen, um Auswertungen zu ermöglichen.
5	Für Daten und Zusammenhänge eine geeignete visuell erfassbare Form wählen und diese in der gewählten Form darstellen.

Prüfungsform	Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio

Gewichtung in %	25
Richtzeit (Empfehlung)	10

Bewertungskriterien	Jede Kompetenz gemäss a) und b) wird zu ca. 50% bewertet.

Hilfsmittel	Abgegebene Unterlagen der Lehrperson und Unterlagen der Lernenden.

Praxisbezug	Die Informationen aus einem Textdokument müssen erfasst, strukturiert aufgearbeitet und erläutert werden. ZBsp. Ein Kunde stellt uns ein Dokument mit einer Produkteidee mit Daten und Detailinformationen zur Verfügung. Keine zusätzlichen Informationen in beiden Bildungsplänen enthalten.


Anzahl Elemente	5
Elementnummer	2

Beschreibung	Umgang mit Tabellen:a) Die Lernenden können die Merkmale einer Information und eines Datentyps benennen. Und sie können erläutern welcher Bezug zwischen Datentyp und Verarbeitung der Information besteht. Die Lernenden können Begriffe wie z.B. „Elementare Datentypen“ erklären.b) Die Lernenden können die Elemente einer Tabelle in einem Tabellenkalkulationsprogramm erläutern und die Grundfunktionen eines Tabellenkalkulationsprogramm anwenden, um Daten zu erfassen.c) Die Lernenden können die Felder der Tabellen mit unterschiedliche Formatierungen gestalten.d) Die Lernenden können einfache Rechenoperationen mit Feldern durchführen und einfache Datenprüfungen anwenden.e) Die Lernenden können den Unterschied zwischen Sortieren und Filtern erläutern und mit praktischen Beispielen die Anwendung von Sortieren und Filtern verdeutlichen.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Daten bzw. Datenbestand nach den für die Verarbeitung resp. Auswertung wichtigen Merkmalen hinsichtlich Struktur (Text, Datenblätter, Datenbank usw.) charakterisieren.
2	Daten bzw. Datenbestand nach den für die Auswertung wichtigen Merkmalen hinsichtlich Datenqualität (Vollständigkeit, Eindeutigkeit und Redundanz) charakterisieren.
3	Aufgrund der Charakteristik eines Datenbestands die Informationen auswählen, die sich für eine bestimmte Auswertung eignen.
4	Unstrukturierte Daten in eine strukturierte, verarbeitbare Form bringen, um Auswertungen zu ermöglichen.
5	Für Daten und Zusammenhänge eine geeignete visuell erfassbare Form wählen und diese in der gewählten Form darstellen.

Prüfungsform	Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio

Gewichtung in %	25
Richtzeit (Empfehlung)	10

Bewertungskriterien	Jede Kompetenz gemäss a), b), c), d) und e) wird zu ca. 20% bewertet.

Hilfsmittel	Abgegebene Unterlagen der Lehrperson und Unterlagen der Lernenden.

Praxisbezug	Vorhandene Daten müssen in einer Tabelle erfasst, verrechnet und aufbereitet werden. ZBsp Die für die unterschiedlichen Entwicklungsprojekte aufgewendeten Stunden.Keine zusätzlichen Informationen in beiden Bildungsplänen enthalten.


Anzahl Elemente	5
Elementnummer	3

Beschreibung	Umgang mit Datenbanken:a) Die Lernenden können aufzeigen, dass die Daten in einer Datenbank in mehreren Tabellen strukturiert festgehalten werden und was der Vorteil dabei ist. Zudem können sie die Grundbegriffe aus der Datenbanktheorie erläutern.b) Die Lernenden können erläutern, was eine Datenbankabfrage ist und Beispiele für deren Einsatz nennen. Zudem können sie eine Abfrage systematisch aufbauen. Die Lernenden können die Ausgabe der Abfrage formatieren. Und die Lernenden können die Daten in der Abfrage auf der Basis von zu den Datentypen geeigneten Kriterien filtern und dabei logische Verknüpfungen anwenden.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Daten bzw. Datenbestand nach den für die Verarbeitung resp. Auswertung wichtigen Merkmalen hinsichtlich Struktur (Text, Datenblätter, Datenbank usw.) charakterisieren.
2	Daten bzw. Datenbestand nach den für die Auswertung wichtigen Merkmalen hinsichtlich Datenqualität (Vollständigkeit, Eindeutigkeit und Redundanz) charakterisieren.
3	Aufgrund der Charakteristik eines Datenbestands die Informationen auswählen, die sich für eine bestimmte Auswertung eignen.

Prüfungsform	Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio

Gewichtung in %	20
Richtzeit (Empfehlung)	8

Bewertungskriterien	Jede Kompetenz gemäss a) und b) wird zu ca. 50% bewertet.

Hilfsmittel	Abgegebene Unterlagen der Lehrperson und Unterlagen der Lernenden.

Praxisbezug	Daten aus Tabellen einer Datenbank müssen nach bestimmten Kriterien ausgewählt, gefiltert und ausgewertet werden. ZBsp. In einer Datenbank sind alle Supportfälle des letzten Jahres erfasst. Nun sollen diese Daten nach bestimmten Kriterien wie Häufigkeit, Dauer für Lösung usw. gefiltert und ausgewertet werden.Keine zusätzlichen Informationen in beiden Bildungsplänen enthalten.


Anzahl Elemente	5
Elementnummer	4

Beschreibung	Umgang mit Diagrammen:a) Die Lernenden können erläutern, wieso Diagramme für die Darstellung von Daten geeignet sind und können praktische Beispiele für die Anwendung verschiedener Diagrammtypen nennen. Sie können Daten in einem Diagramm grafisch darstellen, das Diagramm beschriften und formatieren.b) Die Lernenden können kritisch hinterfragen und aufzeigen, was eine Manipulation in Bezug auf Daten und deren Darstellung in Diagrammen bewirkt.Sie können gezielt verschiedene Arten von Manipulationen anwenden, um eine gewünschte Aussage zu verstärken.

Zu überprüfende Handlungsziele
5	Für Daten und Zusammenhänge eine geeignete visuell erfassbare Form wählen und diese in der gewählten Form darstellen.
6	Bedeutung und Aussagekraft der Auswertung kritisch hinterfragen und kommentieren.

Prüfungsform	Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio

Gewichtung in %	20
Richtzeit (Empfehlung)	8

Bewertungskriterien	Jede Kompetenz gemäss a) und b) wird zu ca. 50% bewertet.

Hilfsmittel	Abgegebene Unterlagen der Lehrperson und Unterlagen der Lernenden.

Praxisbezug	Vorhandene Daten müssen grafisch aufbereitet und dargestellt werden. ZBsp. Die Geschäftsleitung hat um eine grafische Übersicht aller Supportfälle im letzten Jahr gebeten.Keine zusätzlichen Informationen in beiden Bildungsplänen enthalten.


Anzahl Elemente	5
Elementnummer	5

Beschreibung	Umgang mit Statistik:a) Die Lernenden können erläutern, welche Bedeutung Statistik für das Aufbereitung und Auswerten von Daten hat.Zudem können sie praktische Beispiele für die Statistiken nennen und können Grundbegriffe der Statistik erläutern und auch anwenden, sowie Aussagen der angewandten Statistik kritisch hinterfragen.

Zu überprüfende Handlungsziele
3	Aufgrund der Charakteristik eines Datenbestands die Informationen auswählen, die sich für eine bestimmte Auswertung eignen.
6	Bedeutung und Aussagekraft der Auswertung kritisch hinterfragen und kommentieren.

Prüfungsform	Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio

Gewichtung in %	10
Richtzeit (Empfehlung)	4

Bewertungskriterien	Die Kompetenz wird zu 100% bewertet.

Hilfsmittel	Abgegebene Unterlagen der Lehrperson und Unterlagen der Lernenden.

Praxisbezug	Daten müssen mit Hilfe von statistischen Verfahren ausgewertet werden, damit eine Aussage zu den Daten möglich wird. zBsp. Wir haben Vergleichsdaten zu Bugs in verschiedenen Softwareprojekten erhalten und werten diese statistisch aus.Keine zusätzlichen Informationen in beiden Bildungsplänen enthalten.
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